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Die Vereinigten Arabischen Emirate stellen den Handel mit dem Iran ein
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Die Vereinigten Arabischen Emirate gaben gestern bekannt, dass sie alle Handels- und Finanzbeziehungen mit dem Iran einstellen werden, und begründeten dies damit, dass der Iran Raketen auf das
Land abgefeuert habe (obwohl es seit Mai keinen bestätigten Angriff auf die VAE gegeben hat). Die Regierung warf dem Iran „regionale Eskalationen vor, die den regionalen und internationalen
Frieden und die Sicherheit untergraben“.

Berichten zufolge wurden die Vereinigten Arabischen Emirate im Verlauf der aktiven Kampfhandlungen des Iran-Kriegs von März bis April von mehr iranischen Raketen und Drohnen getroffen als
jedes andere Land im Nahen Osten, sogar mehr als Israel.

Die Vereinigten Arabischen Emirate und Israel pflegen seit der Unterzeichnung der Abraham-Abkommen im Jahr 2020 enge Beziehungen. Während der iranischen Bombardements soll Israel
den Vereinigten Arabischen Emiraten eine „Iron Dome“-Batterie zur Verfügung gestellt haben.

Analysten interpretieren die Angriffe des Iran auf die Vereinigten Arabischen Emirate als „Strafe“ für deren Zusammenarbeit mit Israel.

Die Vereinigten Staaten, die bei den Abraham-Abkommen als Vermittler fungierten, unterhalten ebenfalls enge Beziehungen zu den Vereinigten Arabischen Emiraten. Die Ankündigung der VAE
erfolgte Berichten zufolge wenige Stunden, nachdem die VAE Präsident Mohammed bin Zayed führte ein Gespräch mit US-Präsident Donald Trump.

Der häufig gebrochene Waffenstillstand zwischen den USA und dem Iran ist diese Woche ausgelaufen, und obwohl Präsident Trump zunächst erklärte, er werde die Militärschläge gegen das
terroristische Regime wieder aufnehmen, hat er in den vergangenen vier Tagen stattdessen betont, zusätzlichen wirtschaftlichen Druck auf den Iran auszuüben.

Trump teilte am Mittwoch mit, dass er plane, „die VERNICHTENDSTE OPERATION, DIE JEMALS GEGEN EIN LAND DURCHGEFÜHRT WURDE“, einzuleiten, ohne dabei Einzelheiten zu
nennen.

Dem Wall Street Journal zufolge folgt die Ankündigung der VAE „auf wochenlange Bemühungen der Trump-Regierung, die VAE dazu zu bewegen, gegen im Land tätige iranische
Finanznetzwerke vorzugehen“.

Obwohl die Vereinigten Arabischen Emirate mit Israel und den USA zusammengearbeitet haben, sind sie weiterhin ein wichtiger Wirtschaftspartner des Iran geblieben. Der Krieg hat den Vereinigten
Arabischen Emiraten gezeigt, dass sie nicht mit beiden Seiten befreundet sein können. Die jüngste Ankündigung bedeutet jedoch auch nicht, dass sich die VAE nun auf die Seite von Freiheit und
Demokratie stellen.

Gerald Flurry, Chefredakteur der Zeitschrift Posaune, äußerte sich nach der Aufnahme diplomatischer Beziehungen zwischen Israel und den Vereinigten Arabischen Emiraten wie folgt:

Wir alle wünschen uns Frieden. Leider weisen diese jüngsten Friedensabkommen jedoch einen fatalen Mangel auf.

Die biblischen Prophezeiungen vermitteln uns tiefe Einblicke in diese Vereinbarungen. Darin wird tatsächlich vorausgesagt, dass sich gemäßigte Araber zusammenschließen werden,
ähnlich wie wir es derzeit beobachten können. Es ist jedoch prophezeit worden, dass sie nicht mit den Vereinigten Staaten oder Israel zusammenarbeiten werden!

Eine Prophezeiung in Psalm 83 enthüllt eine verborgene Realität hinter diesen Friedensabkommen. Wir befinden uns bereits in der Anfangsphase ihrer Verwirklichung.

Erfahren Sie, was Psalm 83 über diese „verborgene Realität“ aussagt, indem Sie Herrn Flurrys Artikel „Tödlicher Fehler in den Nahost-Friedensabkommen“ lesen.
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https://www.dieposaune.de/articles/posts/toedlicher-fehler-beim-friedensabkommen-im-nahen-osten
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